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L l l f  d o m  z r  r r  D r i i f r  r r ^  .;\ '::: u=:i; r.ui -; u;u;rg eingereichten Aqüa-öi-Lasur wurcje foigende prüfung durchgeführt:

Prüfung der sicherheit  von spierzeug nach DIN EN 71, Teit  3

Migration bestimmter Elemente

Zweck

Diese Europäische Norm legt Anforderungen und
mente Antimon, Arsen. Barium, Cadmium, Chrorn,
zeugmaterial fest.

Prüfuerfahren iür die Migration der EIe_
Blei ,  Quecksi lber und Selen aus Spiel_

Diese Anforderungen berücksichtigen nicht andere
aus dem Gebrauch anderer chemischer Substanzen
ben können.

Gefahren, die sich möglicherweise

bei der Spielzeugherstellung erge_

Anforderungen

Die Migration von Elementen aus den mit oern
hier Holz, darf die genannten Grenzwerie nicht
Norm angegebenen Abschnitten geprüft wird.

Prüfmuster beschichteten Spielzeugteilen,
üDefSchrei ien wcnn c ia nenh dan in . r^ .

I  i r r  J g '

Farb- und Lacküberzüge, überzüge aus Druckfarben und ähnriche überzüge

Das Prüfmuster Aqua-Öl-Lasur bildet auf Holz keinen filmartigen überzug, so daß aus
dem behandelten Holz gemäß Abschnitt 8.1,4. Absatz der oben zitierten Norm, proben
entnommen werden mußten. Die vorbereitung der Probehölzer (Kiefernsplintholz) erfolgte
ciergesialt, daß in mehreren Arbeitsgängen das insgesamt 3-fache Volumen der vom
Hersteller vorgegebenen Aufbringmenge von 200 ml/m, appliziert wurde, dement_
sprechend 600 ml/m2.

Nach der letzten Behandlung wurden die Probehölzer 20 Tage bei Raurnternperatur kon-
ditioniert und 5 g Holzprobe entnommen, gemäß Abschnitt B.7.1,zerkleinert, gesiebt und
eluiert.
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Die nachfolgende Tabelle gibt die mit säurehaltigem wasser (0,07 mol/t) eluierbaren stoffe in mg/kg behan-
deltem Holz wieder.

Element

Ergebnis der Analyse

(lösl icher Antei t)

r a - ^ - - , . , ^ * -  * -  - r -e r  e t  t4wgt  te  i ldGI I

D I N  E N  7 f  ,  T e i t 3

Antimon <0.05 60
Arsen <0.05 25
Q a . i ,  ' *
u q t  t u t t l <5 1 000
Cadmium <1 75
v t i l u t t r <5 60
Blei <5 90
Quecksilber <0.05 O U

Selen <1 500

Untersuch u ngsverfahren : DtN 38406-E29, tCP-MS

Die Ergebnisse wurden nicht nach Abschnitt 4.2 korrigiert, da alle Analysendaten weit unter den
Grenzwerten liegen.

Ergebnis:

Das geprüfte Aqua-öl-Lasur erfüllt die Forderungen der DIN EN 71, Teil 3.

Bühl-Vimbuch, den 26. Januar 2O0Z


